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Änderungsantrag zu EPU01

Von Zeile 346 bis 347 einfügen:
und mittleren Unternehmen sowie dem Handwerk den Zugang zu europäischen Förderprogrammen für
energie- und ressourceneffiziente Produktion erleichtern. Im EU-Haushalt müssen bereits 100 Milliarden
Euro unter ”Klimaschutz” verbucht werden - in der Praxis besteht diese große Summe z.B. aus den
ökologisch schädlichen Agrarsubventionen oder der Förderung der Dieseltechnologie. Wir wollen, dass
diese Gelder nur noch für die Förderung von Erneuerbaren Energien in allen Sektoren, Energieeffizienz und
den Aufbau von Kohlenstoffsenken, wie z.B. Aufforstung oder nachhaltigen Holzbau verwendet werden. Es
darf keine Subventionen für fossile oder atomare Energieerzeugung mehr geben.
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